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Nr 84 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehrDurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10 ur

desgl ſ B mit den Hum Blättern 40
Rerteltährlich außer Beſtellgeld

AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 100 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Die heutige Nummer umfaßt 32 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Die weſtpreußiſche Landwirtſchaftskammer faßte geſtern eine Reſolution

gegen jede Beſteuerung von Erbſchaften von Ehegatten und Deszendenten

Graf Zeppelin hat in München dem Prinzregenten erklärt daß er
dald ſein neues Luftſchiff Z V fertiggeſtellt haben werde und dann
vorausſichtlich eine Reiſe nach Berlin unternehmen werde

Eine Geſellſchaft von 80 Herren begab ſich geſtern aus England nach

Deutſchland um die Methoden des deutſchen Städtebaus zu ſtudieren

OeſterreichUngarn hat ſich entſchloſſen drei Dreadnoughts zu bauen

Graf Witte bemüht ſich um das Portefeuille Jswolskis

Die auf einer Eisſcholle ins Meer getriebenen ruſſiſchen Fiſcher ſind
ſämtlich gerettet worden

Der Chefredakteur des türkiſchen Serbeſti Haſſan Fehmi ein
Gegner der Jungtürken iſt ermordet worden

Der ehemalige venezolaniſche Präſident Caſtro iſt auf Martinique
an Land gegangen

Die Weltlage in der Oſterwaoche
Frühling läßt ſein blaues Band wieder flattern in den Lüften Wie

jroh ſchlägt ihm diesmal das von Winterſorgen befreite Menſchenherz
entgegen Was vor kurzem noch haffnungsios erſcheinen mußte heut iſt
es erfreulichſte Gewißheit geworden der Friede iſt geſichert Kein Waffen

lärm ſchrillt hinein in den Feierklang der Oſterglocken keine Befürchtung
notgedruttgenen Eingreifens Deutſchlands in blutige Händel überſchattet

die ſonnigen Feſttage Es liegt vielmehr ein Glanz über dem deutſchen
Namen der hineinſtrahlt bis in die letzte deutſche Hütte der die Schwarz
ſeherei verbannen muß und alle Volksgenoſſen zuverſichtlich ihr Oſtern
feiern läßt

Die deutſche Politik hat aufgehört geräuſchvoll zu ſein von ſich
reden zu machen Aber die Schlichtheit der alten wahrhaft großen Zen
hat ſich im öffentlichen Leben wieder eingeſtellt die imponierende Ruhe

wie ſie das Bewußtſein der Kraft und der Aufrichtigkeit verleiht Wer
darf heute noch von eißer Jſolierung Deutſchlands ſprechen Achtung
gebietend ſteht es da im Reigen der Völker ein unerſchütterlich zuverläſſiger

Bundesgenoſſe ein ſtarker Hort und ehrlicher Freund des Friedens Ja
der Ausgang des Balkankonfliktes bedeutet einen Sieg ebenſoſehr der
politiſchen Ehrlichkeit wie der politiſchen Vernunft und Deutſchland kann
ſagen ich habe weſentlich zu dieſem Siege beigetragen

Die Muße der Feiertage iſt ſo recht geeignet einmal Umſchau zu
halten in der Welt von der teilweiſe geſagt wird daß ſie es in vielem
beſſer habe als Deutſchland England krankt anſcheinend unheilbar an
der Wahnvorſtellung einer deutſchen Jnvaſionsgefahr Es mißtraut ſo

Halle

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

llfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Nedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Singang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Kalle a S
Fernſprecher 312 u 423

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General Anzeiger für die Provinz Sachſen
gründlich der eigenen Kraſt daß durch die ſüngſten Erſoige des Zeppelinſchen

Reichsluftſchiffes neue Sorge bei den nervenfeſten Briten hervorgerufen
iſt Durch Frankreich zucken die Blitze des Klaſſenkampfes ein Beweis
daß in einer Republik leben noch lange nicht bedeutet daß der Begriff
einer herrſchenden Klaſſe ausgeſchaltet und der ſoziale Friede verbürgt
iſt Dazu wirkt niederdrückend der neugenährte Zweifel wegen der Leiſtungs

fähigkeit der Marine Jn Rußland iſt man heilſfroh daß die hinter
haltige Politik eines gewiſſen Staatsmannes noch zeitig genug umgelenkt
werden konnte ehe ſie unabfehbares Unheil über das Land brachte Herr
von Jswolski mußte in der Roſſija feierlich den deutſchfeindlichen
Panſlaviſten den Abſchied geben und zu einer gerechten Würdigung der
deutſchen Politik ſich verſtehen Das Zarenreich iſt eben weder wehrpolitiſch

noch finanziell auf der Höhe Jtalien das Land der diplomaiiſchen
Extratouren dürfte nach den Ereigniſſen der letzten Wochen ſich erſt

recht wohl fühlen auf ſeinem Platze an der Dreibundjonne Jm Lager
der Weſtmächte ſitzt es ſich denn doch weniger behaglich Fürſt Bülow
und Miniſter Tittoni werden ſich ja in dieſen Oſtertagen über das
intereſſante Thema wieder einmal unterhalten Alles in allem der Rund
blick im Auslande zeigt daß Deutſchland mindeſtens ſoviel Anlaß zu
ruhigem Selbſtbewußtſein hat wie jeder andere Staat

Und ein Blick zu dieſer Feierzeit ins eigene Land Nun er trifft
nicht in alle Wege auf Zufriedenheit Der Reichstag iſt vom Kanzler mit
einer mangelhaſten Oſterzenſur in die Ferien geſchickt worden denn in der
Steuerfrage liegt kaum ein poſitives Reſultat der monatelangen Arbeiten
der Kommiſſion vor Man ſchilt in den Parteilagern hin und her die
Erwerbsſtände aber harren noch immer der Gewißheit was man von
ihnen heiſchen wird zum Beſten des Reiches Doch der Reichstag hat
ſchon ſo manchesmal unter dem Druck der Stunde erſt ſeine volle Aktions
kraft entfaltet Er wird ſicherlich nicht verſagen wo es ſich darum handelt
dem Anſehen des Reiches die entſprechende innere Feſtigung zu ſchaffen
Wie dem Einzelnen ſo gewährt ja auch dem Staat der Beſitz ausreichender

Geldmittel eine beträchtliche Beruhjgung in der Gegenwart und für die
Zukunft Man kann alſo zuverſichtlich annehmen daß wenn die Pfingſt

glocken durch die Lande klingen die nationale Lebenésfrage der Löſnng
nahegerückt vielleicht ſogar bereits gelöſt ſein wird

Das deutſche Volk darf in Frohſfinn und Hoffnung ſein
Oſtern feiern Die Friedensgewißheit wird kräftig mithelfen daß
die Nachwirkungen des wirtſchaftlichen Niederganges überwunden werden

und nicht minder die Folgen der ehementaren Kataſtrophen durch die
Tauſende von Mitbürgern um Hab und Gut gebracht wurden Der
Frühling ſiegt die linden Lüſte ſind erwacht Ein deutſcher Frühling
deutſche Oſtern mögen alle beglücken ſoweit die deutſche Zunge klingt

Politiſe Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 April Hofnachrchten Der Kaiſer hörte heute
vormittag tin Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des
Zwilkabinetts Wurklichen Geheimen Rats von Valentint

Prinz Heinrich von Preußen iſt zum Beſuch der großherzoglichen
Herrſchaften in Darmſtadt eingetroffen

Staatsſekretär Dernburg Die Nachricht daß Staatsſekretär
Dernburg ſeine diesjährige Kolonialreiſe wie geſtern gemeldet aus
Geſundheitsrückſichten verſcheben werde ſoll unrichtig ſein Der Bericht

erſtatter eines Leipziger Blattes hat ſich an Dernbvurg gewandt und er
jahren daß endgültige Beſchlüſſe über die Reiſe noch nicht gefaßt ſeien
Der Staatsfekretär der ſich der beſten Geſundheit erfreut will mit dem
Antritte ſeiner Reiſe bis zur Rückkehr des Direktors Conze warten

Keine Begegnung zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König
Eduard London 8 April Telegramm Den in ausländiſchen
Blättern verbreiteten Nachrichten über eine beabſichtigte Begegnung zwiſchen

Kaiſer Wilhelm und dem König Eduard auf der Jnſel Malta wird hier
in unterrichteten Kreiſen widerſprochen Dieſe Nachrichten werden
darauf zurückgeführt daß ſowohl mit der Möglichkeit eines Beſuches des
Kaiſers Wilhelm auf der Jnſel Malta als mit einem ſolchen
Eduard dort in dieſem Frühling noch gerechnet werden dürfe
keinerlei Vereinbarungen getroffen die diesmal eine Begegnung der beiden
Monarchen auf ihrer Mittelmeerfahrt als wahrſcheinlich erſcheinen laſſen

o Ohnedes ND
Doch ſeien

Zur bevorſtehenden Zuſammenkunft des deutſchen
Kaiſers mit Viktor Emanuel verſichert das römiſche Blatt Vita
aus autoritativer Quelle erfahren zu haben daß anläßlich dieſer Begegnnng

der Dreibundvertrag erneuert werden wird Die Erneuerung erfolg
diesmal aus beſonderen Gründen früher als ſonſt

Der Herzog von Arenberg Brüſſel 8 April Tele
gramm Die Blätter drücken ihre Verwunderung darüber aus daß die
deutſche Zentrumspartei im weſtfäliſchen Wahlkreiſe Lüdinghauſen
Warendorf den Herzog von Arenberg als Reichstagskandidaten
aufgeſtellt hat Dieſer ſei zwar nominell deutſcher Reichsangehöriger
wohne jedoch ſtändig in Brüſſel betrachte ſich ſelbſt als Belgier
und zeige nicht das geringſte Jntereſſe für die politiſchen

Deutſchland
Geſetz über den Marktverkehr mit Schlachtvieh

8 April Telegramm Das Handelsminiſterium hat geſtern über di
Ausführung des für alle Städte wichtigen Geſetzes über den Marktverke
mit Schlachtvieh eingehende Beratungen zwiſchen Vertretern der Stad
Berlin und dem Miniſterium des Jnnern und der Landwirtſchaft ab

gehalten

Der Reichstägsabgeordnete br Paaſche als Leiter der
Reichsfinanzkommiſſion Es iſt bemerkenswert daß die national
liberale Magdeb Ztg gegen den Reichstagsabgeordneten Dr Paaſche
der die Kommtiſſionsärbeiten zur Vorberatung der Reichsſinanzreformt
leitet angriffsweiſe vorgeht Sie ſchreibt Die ſäumige Leitung
der Kommiſſionsarbeiten durch den Vorſitzenden wird in vielen Kreiſen
ſehr bedauert Man iſt bis hinauf in die Regterungskreiſe der Ueber
zeugung daß unter einem anderen Vorſitzenden die Arbeiten bereits
weiter gefördert ſein würden Der Dringlichkeit der Finanzreform ent
ſpricht auf jeden Fall die bisherige Leitung der Arbeiten nicht

Der Reichsverband deutſcher Gaſtwirtsverbände, Sitz
Berlin welcher zirka 100 000 deutſche Gaſtwirte in ſich vereinigt hielt am
Dienstag in Leipzig eine Sitzung ab an der Vertreter faſt ſämtlicher
großen Gaſtwirtsorganiſationen Deutſchlands teilnahmen Es waren Teil
nehmer aus Berlin Hannover Breslau München Stuttgart Darmſtadt
Solingen Leipzig u a m erſchienen Jn der Sitzung wurde eingehend
über die Lage des deutſchen Gaſtwirtsgewerbes gegenüber der Brau
ſteuervorlage beraten Sämtliche Vertreter ſprachen ſich erneut ſcharf
gegen die Brauſteuervorlage ganz beſonders aber gegen die Kontingen
tierung im Braugewerbe aus Es wurde abermals der einmütige Beſchluß
gefaßt gegen eine beabſichtigte Kontingentierung Produktionsfeſtlegunn
im Braugewerbe ganz entſchieden Proteſt einzulegen Die Verhandinngen
der Sitzung wurden bis zum Ende ſtreng vertraulich geführt und fanden
nachminags 6 Uhr ihren Abſchluß

Tagung der Deutſchen Tropenmedizintjſgien Geſellſchaft
Berlin 7 April Am zweiten Sitzungstage wurde beſchloſſey die

Chriſtiane Tanner
Roman von Claire von Glümer

3 Fortſetzung RNahdruck verboten
Aber hatte ſich wohl je ein Märchenprinz daran gekehrt

ob die Holde die ſein Herz gewann eine Königstochter oder eine
Gänſehirtin war Blieb doch auch er mit ſeiner ſchlanken
Geſtalt ſeinem ſchönen Geſicht ſeinen angenehmen Mamieren
für ſie ein rechter echter Märchenprinz wenn er in Wirklichkeit
auch nur Chriſtian von Parnim hieß

So wartete ſie denn auf ſein Wiederkommen halb wie
das Kind auf den bevorzugten Spielgefährten halb wie das
junge Mädchen auf den Mann der ihr zuerſt geſagt hat daß
er ſie reizend findet

Dieſe erſte Regung ihrer weiblichen Eitelkeit war aber noch
ganz kindiſch und ebenſo war das Bild das ſie ſich nach und
nach von dem Weſen und dem Schickſal ihres Vaters entwarf

Aus Lores Bericht ging hervor daß er ſich gegen Weib
und Kind gewiſſenlos benommen habe Chriſtiane fand jedoch
eine andere Erklärung für ſein Verſchwinden Als Sprößling
des ehrenhaften Geſchlechts der Tanner konnte er nur für
kurze Zeit auf falſche Wege geraten ſein und es war groß
herzig von ihrer Mutter daß ſie an dem Verirrten feſtgehalten
hatte ihm in Armut und Niedrigkeit gefolgt war Jhn hatte
aber plötzlich die Reue gepackt und fortgetrieben er fühlte ſich
ſeiner ſchönen guten Frau nicht wert und ging in die weite
Welt um wie Chyriſtiane in zahlloſen Geſchichten geleſen
hatte ſein Glück zu machen Ehe er damit zuſtande
tommen konnte hatte er aber die Todesnachricht der geliebten
Frau erhalten während der frühere Brieſ der ihm die Geburt
ſeines Kindes melden ſollte verloren gegangen war Was
hätte ihn nun in die Heimat zurücklocken können Er
blieb wo es ihm gut ging und wo niemand wußte daß er
einſt ſchlimme Tage geſehen hatte Die ſchönſten Lebensläufe
in aufſteigender Linie ließ ihn die Phantaſie der Tochter

durchmeſſen Bald ſah ſie ihn
eines indiſchen Fürſten bald als Präſidenten eines ſüd
amerikaniſchen Freiſtaates bald als Kaufherrn der über
Millionen gebietet Jedenfalls war er ein großer mächtiger
Mann geworden dem zum vollkommenen Glück nur die
Zärtlichkeit ſeiner Tochter fehlte

Aber auch dieſe ſollte ihm zuteil werden Chriſtiane beſchloß
von dem Manne der einſt ihr Herz und ihre Hand begehren würde
als Beweis ſeiner Liebe das Suchen und Finden ihres Vaters
zu verlangen Sie hatte dergleichen aus den Taſchenbuch
novellen erfahren die ihr Lore zu leſen erlaubte wenn ſie mit
ihren Schularbeiten fertig war Die verblichenen himmelblauen
Bändchen aus den zwanziger Jahren ein Erbteil aus dem
Elternhauſe der Großmutter ſtanden noch heute auf dem
Bücherbrettchen in der Wohnſtube neben Zſchokkes Stunden
der Andacht und Starkes Häuslichen Gemälden Wilhelm
der dieſe Literatur verächtlich alte Scharteken nannte hatte
verſucht Chriſtiane zu Homer zu bekehren und als ſie
das ewige Totſtechen abſcheulich und langweilig fand hatte
er ihr Brehms Leben der Tiere gebracht das er ſich von
Jahr zu Jahr heſtweiſe zu Weihnachten ſchenken ließ

Eine Weile hatte ſich das junge Mädchen damit beſchäftigt
aber eines Sonntags nachmittag etwa drei Wochen nach dem
Prinzenbeſuch fand ſie Wilhelm im Stübchen der Tante
wiederum in eins der Goldſchnittbändchen vertieft und als er
ppottend fragte was ſie an den elenden Schmökern habe
antwortete ſie Menſchen wären ihr immer intereſſanter als
alles Viehzeug der Welt

Wilhelm zuckte die Achſeln Die Menſchen müßten nur
danach ſein ſagte er

Was weißt Du denn von ihnen rief Chriſtiane Es
könnte manchem nicht ſchaden wenn er ſich an den Menſchen
in dieſen alten Schmökern ein Beiſpiel nähme

Geht das auf mich fragte Wilhelm beluſtigt Laß

Liniſter oder Heerführer Chriſtiane zauderte es war eigentlich noch nicht an der
Zeit von ihren Herzenswünſchen zu ſprechen aber die Ver
ſuchung Wilhelms Geſinnungen kennen zu lernen war groß
und als er ſich ihr gegenüberſetzte und ihr mit erzwungenem
Ernſt in die Augen ſah antwortete ſie indem ſie auf die ver
gilbten Buchblätter deutete

Da leſe ich eben die Geſchichte des Ritters Landolin von
Löwenburg Er liebte das ſchöne Edelfräulein Heriberta aber
ſie iſt mit dem Ritter Kunz von der Aue verlobt und grämt
ſich halb tot um ihn denn er iſt nach Spanien in den Krieg
gegen die Mauren gezogen und ſeit zwei Jahren hat man
nichts von ihm gehört Die Eltern der ſchönen Heriberta
wollten ſie nun mit Landolin verheiraten aber der iſt ſo edel
daß er ſich erbietet den verlorenen Ritter Kunz zu ſuchen und
wenn er ihn findet auf Heriberta zu verzichten Nun zieht er
ſchon ein ganzes Jahr durch ſpaniſche Wälder und Berge
kämpft mit Räubern Mauren und wilden Tieren leidet
Hunger und Durſt Hitze und Kälte Was daraus wird weiß
ich noch nicht es kommt auch nichts darauf an Die
Frage iſt ob Du zum Beiſpiel Dir ſo viele Mühe geben und
ſo vielen Gefahren trotzen würdeſt wenn ich Dich aufforderte
meinen Vater zu ſuchen

Deinen Vater rief Wilhelm
Du glaubſt wohl er wäre tot fiel ihm Chriſtiane ins

Wort IJch habe das auch geglaubt aber nun hat mir Lore
gejagt daß er in die Welt gegangen iſt ſag Will wärſt
Du bereit ihn zu ſuchen

Armes Kind Wenn ſie geahnt hätte wie leicht dieſe
Aufgabe gelöſt werden konnte Wilhelm biß die Zähne zu
ſammen er hätte ihr gern geſagt dein Vater iſts nicht wert
daß du auch nur einen Gedanken an ihn verſchwendeſt
aber er durfte nicht und ſo antwortete er mit erzwungener
Heiterkeit

Gewiß edle Dame Jch bin zu Deinem Dienſt bereit
hören was ſoll ich Deinen Buchhelden nachtun wenn auch in anderer Weiſe als der Ritter Landolin Unſereins
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Seite 2 FreitagZuſammenkunft der internationalen Tropen mediziniſchen Geſellſchaft gelegent

lich des internationalen Kon greſſes zu Budapeſt im Herbſt durch
zwei Vertreter Plehn und Menſe zu beſchicken dagegen den Weglall der
Sektion für Tropenhygiene auf der deutſchen Naturſorſcher und Aerzte

tagung zu empfehlen Die Vorträge leitete Geheimrat Ehrlich Frank
furt a M mit einem eingehenden Bericht über den Stand der
Trypanoſomenforſchung ein worin er durch die Beſchreibung ſeiner
ſcharfſinnigen chemotherapeutiſchen Verſuche und Beobachtungen die Ver
ſammlung lange zu feſſeln verſtand Jn die Praxis des Kampfes gegen
die Trypanojomenkrankheiten beſonders die Schlaftrankheit führte dann
der Korreſerent Dr v Marſhall aus Oſtafrika ein welcher aus eigener
Anſchauung über den Stand der verheerenden Seuche und die gegen ſie
getroffenen umfaſſenden Maßnahmen berichtete Tröſtlich iſt es endlich
zu vernehmen daß tatſächlich dauernde Heilungen auch bei Europäern
mit den neueren Mitteln erreicht zu ſein ſcheinen Eine auch in Deutſch
land beobachtete teriſche Trypanoſomenkrankheit die Beſchälſeuche der
Pferde beſchrieb Dr Mießner Breslau welcher in Oſtpreußen die Er
lrankung feſtgeſtellt und ſtudiert hat Der Nachmittag galt der ver
breitetſten Tropentrankheit der Malaria ihrer Bekämpfung und Ver
hütung beſonders durch das beſte gegen ſie bekannte Heilmittel das
Chinin Die Vorträge von Prof Plehn Berlin Dr Werner und
Dr Böhm Hamburg Prof Dr Mühlens Wilhelmshaven Marineſtabsarzi
Zur Verth Berlin und des Oberſtabsarztes bei den Schutztruppen Kuhn
Berlin förderten intereſſante Beobachtungen zutage und führten zu einer
lebhaften Beſprechung Ein holländiſcher Gaſt der Kolonialarzt Kuenen
aus Delhi Sumatra berichtete zum Schluß über die geſundheitlichen
Verhäliniſſe der Arbeiter auf miedertändiſch indiſchen Pflanzungen Die
Referate Vorträge und Diskuſſionsmitteilungen werden in einem beſonderen
Hefte des Organs der Geſellſchaft dem Archiv für Schiffs und Tropen
yygiene demnächſt erſcheinen

Die weſt preußiſche Landwirtſchaftskammer faßte vor
geſtern Dienstag unter Widerſpruch des Oberpräſidenten von Jagow eine

Reſolution gegen jede Beſteuerung von Erbſchaften von Ehe
gatten und Deſzendenten

Der Fall Kuhlenbech hat eine Fortſetzung erhalten Wie dasBerl Tagebl erſfährt iſt nämlich der Hauptgegner des Profeſſors
Kuhlenbeck an der Unwerfität Lauſanne Prwatdozent Dr Sternberg
vom Leiter des dortigen Kultusdepartements aufgejordert worden unver
züglich ſeine Entlaſſung einzureichen Sternberg demiſſionierte darau
ſofort Er iſt von Laujanne bereits abgereiſt und befindet ſich augenblicklich
in Berlin wo er zur Wahrung ſeiner Intereſſen im Auswärngen Amt
und im preußiſchen Kultusminiſterium die nötigen Schritte tun will

Die Schiffahrtsabgaben Wie der Lok Anz mitteilt
werden ſeitens des Bundesrates Anſtrengungen gemacht den Geſetzentwurf be
neffend die Erhebung von Schiffahrtsabgaben im Reichstage noch in
diefer Seſſion d h noch vor der vorausſichtlichen Vertagung zur Ver
abſchiedung zu bringen angeblich zu dem Zwecke um endlich die Mamn
Kanaliſierung von Offenbach bis Aſchaffenburg in Angriff nehmen zu
können Der Geſetzentwurf der bekanntlich vor einiger Zeit veröffentlicht worden

iſt befindet ſich in den Bundesratsausſchüſſen wird aber dem Reichetag
bald nach Oſtern zugehen

Handlungsgehilfentagung in Hamburg Die älteſte unter
den großen kaufmänniſchen Berufsorganiſationen der Verein für Hand
lungsKommis von 1858 Kaufmänniſcher Verein veranſtaltet am 18 April
am Sitze ſeiner Hauptverwaltung im Anſchluß an die tags zuvor ſtatt
findende ordentliche Hauptverſammlung ſeinen Vereinstag Auf der
Tagesordnung ſtehen ein Generalbericht des Verwaltungsdirektor Dr
H J Thiſſen über die ſozialpolitiſche Lage und ein Referat des Verwal
tungsmitgliedes Guſtav Ottinger über Kauſmannskammern Der Verein
zählt gegenwärtig 90000 Mitglieder und iſt die größte parttätiſche Orga
niſation im Kaufmannsſtande

OeſterreichUngarn
Berlin 7 April Kein Tag an dem man nicht von den unvermeid

lichen Dreadnoughts ueſt un hat ſich auch OeſterreichUngarn ent
ſchloſſen zum Bau ſolcher Rieſenſchiffe überzugehen Es ſollen gleichzeitig
drei auf Stapel gelegt werden was eine Erhöhung des Marinebudgets
für das nächſte Jahr von 68 auf 110 Millionen Kronen zur Folge hat
Der in letzter Stunde beigelegte Balkankonflikt bewirkt aljo daß die Regierung
der Donaumonarchte tief in den Beutel greifen will um die Landes
verteidigung den modernen Erforderniſſen anzupaſſen Für den Ausbau
der Marine mußte bisher der Miniſter mit dem Reichsrat um jedes neue
Schiff feilſchen gerade ſo wie es in Deutſchland der Fall war vor geſetz
licher Feſtlegung des Flottenbauprogrammes Vom Standpunkt Deutſch
land s aus das unter den Dreivundmächten die Rüſtungstoſten von An
beginn an in erſter Linie getragen hat kann die Meyraufwendung des
öſterreichiſchen Verbündeten ſür Wehrzwecke nur angenehm ſein Wird
dadurch auch nicht die Armee und Flottenpolttik Deutſchlands beeinflußt
ſo gewinnt doch der militäriſche Wert des Dreihbundes und
damit dieſer als politiſcher Machtfaktor im Sinne der Sicherung des
Friedens erheblich

Wien 7 April Kaiſer Franz Joſeph iſt heute nach Wallſee
abgereiſt um die Oſterfeiertage beim Erzherzog Franz Salvator und der
Erzherzogin Marie Valerie zu verbringen

Prag 7 April Die Prager Eiſeninduſtriegeſellſchaft hat
mit Rückſicht auf die Ungunſt der Konjunktur die Löhne auf den Kladnoer
Kohlenſchächten herabgeſetzt weshalb em Teil der Belegſchaft in den
Ausſtand getreten iſt Die Rübenbauerorganitſation Böhmens
hat eine Beſchränkung des Anbaus um 40 Proz beſchloſſen da die
Zuckerjabrikanten die Organiſation nicht anerkennen und die geforderten
Preiserhöhungen nicht bewilligen

Prag 7 April Die Jugendbünde der tſchechiſch national
ſozialiſtiſchen Organiſatron in Prag und dem tſchechiſchen Teile
Böhmens wurden heute wegen antimilitariſtiſcher Ummiebe aufgelöſt Heute

m

iſt leider durch Abiturientenexamen und Militärpflicht ge
bunden aber mit Hilfe von Zeitungsannoncen und Tele
graphen werde ich

Chriſtiane ſtand auf
O bitte bemühe Dich nicht ſagte ſie und ihre Augen

ſprühten vor Unwillen Jch ich habe Dich nur prüfen
wollen und nun weiß ich daß Du nicht mein Freund
biſt denn Du verſpotteſt mich

Vergebens ſuchte Wilhelm ſie zurückzuhalten ſie machte ſich
los lief in ihr Kämmerchen ſchob den Riegel vor warf ſich
auf s Bett und brach in Tränen aus

Nach junger Mäbchen Weiſe weinte ſie um alles mögliche
auf einmal um den verſchollenen Vater um Wilhelms
kränkende Antwort um ihre eigene Torhen dieſem proſaiſchen
Menſchen ihre Herzenswünſche verraten zu haben endlich
über die Unzuverläſſigkeit aller Freundſchaft Ja aller
Freundſchaft denn wie hatte ſich 7 von Parnim
benommen Jmmer wieder ſo ſehr ſie ſich dagegen ſträuhte
klangen ihr ſeine Worte im Ohr Wollen wir gute Freunde
werden Nun aber ließ er nichts von ſich hören kam
nicht ſchrieb nicht Es war eine Schande daß ſie noch immer
an ihn dachte ſie mußte und wollte ihn vergeſſen
gewiß das wollte ſie

Sie tat Chriſtian unrecht ſobald er wieder am Schreibtiſch
ſitzen konnte hatte er e hatte Wilhelm wie dieſer
meinte mit übergroßer Wärme für ſeine Hilfe gedankt ihn
gebeten der reizenden Chriſtiane ſeine Grüße zu beſtellen und
hinzugefügt er würde ſich dem blonden Recken aufs neue
verpflichtet fühlen wenn er ihm den Familiennamen des
jungen Mädchens mitteilen wollte Je mehr ich mir ihre
Züge vorſtelle ſchrieb er um ſo mehr finde ich darin etwas
unbeſtimmt Bekanntes das mir vielleicht erklärlich wird wenn
ch erfahre woher die kleine Schönheit ſtammt

Wilhelm der nicht wußte was er antworten ſolle hatte
zen Brief Tante Lore r und ſie war der Meinung daß
w dem Fragenden keine Auskunft über das Kind geben dürfe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
nacht wurden in den Wohnungen der Vereinsbeamten und in den Klub
räumen Hausdurchſuchungen vorgenommen wobei das Vereinsvermögen
Protokolle und Schriftſtücke beſchlagnahmt wurden

Srebrnitza Bosnien 7 April Montag abend iſt eine Patrouille
bei Bujatlovikſch Potokt an der Drina vom ſerbiſchen Ufer aus von drei
Reitern beſchoſſen worden Die Patrouille erwiderte das Feuer Ein
Pferd wurde getötet Die Serben flüchteten Von der Patrouille wurde
niemand verletzt

Wien 8 April e gzra m Jn verſchiedenen Zeitungen tauchen
Nachrichten auf wonach England zu dem Programm von Reval
zurückktehre und im Verein mit Rußland ſchon zu Oſtern die mazedoniſche
Frage aufrollen werde

Jtalien
Rom 7 April Popolo Romano ſchreibt in einem Artikel über

die Ankunft des Reichskanzlers in Jtalien die Reiſen des Fürſten
Bülow und des Kaiſers ſeien ein neues Zeichen der internationalen De
tente Das Blatt heißt den Fürſten Bülow als einen aufrichtigen und
erprobten Freund Jtaliens herzlich willkommen

Meſſina 7 April Der König fuhr heute vormittag auf einem
r r nach Reggio di Calabria beſichtigte die Trümmer

ſtätten und Barackenbauten und begab ſich dann im Automobil nach
Pellaro Nach Reggio zurückgekehit gab der König ſeiner Genugtuung
über den Wiederaufbau der Stadt Ausdruck Von da ging er wieder an
Bord des Panzers Re Umberto Die Königin beſuchte abermals das
Dorf Regina Elena ſowie andere an der Küſte gelegene Ortſchaften und
kehrte darauf ebenfalls zum Panzer Re Umberto zurück

Frankreich
Briaugçon 7 April Jn Abrias iſt geſtern ein am Vormittage in

Bologna aujgeſtiegener Ballon gelandet Die Jnſaſſen ein italieniſcher
Offizier und ein Jngenieur erklärten daß heftiger Sturm ſie verhindert
habe auf italieniſchem Boden niederzugehen Der Ballon wurde den neuen
Beſtimmungen entſprechend mit Beſchlag belegt da die Luftſchiffer den Zoll
nicht bezahlten

Paris 7 April Der Kriegsminiſter hat wie ſchon kurz gemeldet
einen beſchränkten Wettbewerb für einen Lenkballon ausgeſchrieben
der als Luftkreuzer zu verwenden wäre Der Lenkballon hätte jolgende
Bedingungen zu erfüllen 1 Eine Geſchwindigkeit von 50 Kilometern in
der Stunde 2 fünfzehnſtündige Flugdauet bei einer Geſchwindigkeit von50 Kilometern in der Stunde mit ſechs Perſonen 3 h en

bis zu 2000 Meter 4 einen Geſamtinhalt von höchſtens 6 Kubik
metern und ein Geſamtlänge von 90 Metern bei einer Geſamthöhe von
20 Metern und 13 Metern größter Breite Den vom Kriegsminiſter zur
Bewerbung zugelaſſenen namentlich bezeichneten Unternehmern wird eine
Friſt von vier Monaten für die Einreichung ihrer Entwürfe gewährt Den
mit den erſten Preiſen ausgezeichneten Entwürfen wird eine Prämie von
5000 Francs zuerkannt werden

Portugal
Liſſabon 6 April Beirao hat endgiltig darauf verzichtet ein

Kabinett zu bilden Der König beauftragte Sebaſtien Telles damit der
ſich bemüht ein Konzentrationsminiſterium zu bilden

Serbien
Belgrad 8 April Telegr Auf der Durchreiſe nach Athen traf

die Großfürſtin Maria Pawlowna hier ein und ſtieg im Grand
Hotel ab Dieſe Reiſeunterbrechung der Witwe des Großfürſten

ladimir der ſteis für eine aktive ruſſiſche Balkanpolitik war wird
dahin aufgefaßt daßz Rußland zeigen wolle daß es ſich nach wie vor
für die ſerbiſche Frage intereſſiere

Belgrad 7 April Der Goldſchatz der Nationalbank der
wegen der Kriegégefahr im verfloſſenen Winter nach Niſch übergeführt
worden war wurde wieder hierher gebracht

Türkei
Ermordung eines Redakteurs

Konſtantinopel 7 April Geſtern nacht ſind auf den Chef
redakteur des Serbeſti Haſſan Fehmi auf der Brücke nach
Stambul von einem Manne in Offiziersuniform zwei Schüſſe ab
gegeben worden Fehmi ſtarb kurz darauf der Täter iſt entkiommen
Da Fehmi ein Gegner des jungtürkiſchen Komitees war wird vermutet
daß es ſich um einen politiſchen Mord handelt

Konſtantinopel 7 April Die Ermordung des Chefredakteurs
des Serbeſti Haſſan Fehmi erregt hier großes Aufſehen Der

Serbeſti vertriti die Jdeen der überalen Vereinigung und hat die
heftigſten Angriffe gegen das jungtürkiſche Komitee und
wiederholt auch gegen die Armee gerichtet Die öffentliche Meinung be
ſchuldigt das jungtürkiſche Komitee der Anſtiftung zum Morde Der
Täter ſoll ein Kavallerie Offizier ſein Der Begleiter Haſſan Fehmis
iſt bei der Tat verwundet worden Am Nachmittage veranſtalteten über
1000 Hochſchüler eine Proteſtkundgebung vor der Pforte und verlangten
daß der Mörder ausfindig gemacht und gehängt werde was der
Großweſier dann auch ver ſprach Die Kommer nahm nach lebhafter
Debatte trotz der Oppoſition einiger Jungtürken einen von fünf Abgeord
neten der liberalen Vereinigung eingebrachten Antrag an den Großweſi
wegen der Ermordung paſen Fehmis zu interpellieren

Konſtantinopel 7 April Die Erregung über die Ermordung
Haſſan Feymis iſt überall ſehr groß Die Straßen werden miltäriſch
bewacht Die Anhänger des jungtürkiſchen Komitees beſtreiten daß dem
Morde politiſche Motſwe zugrunde kegen Die Gegner bereiten für die
morgige Beerdigung Fehmis große Demonſitrationen vor

onſtantinopel 7 April Kammer Nachdem die Jnterpellation
wegen der Ermordung Haffan Fehmis erſt auf den 17 d M ge

de eine gewiſſe Parnimſche Aehn
e ſie denn ſo ſehr Chriſtianens

Züge denen der Mutter güchen die ſeltene goldbraune Haar
jarbe die leuchtenden braunen Augen und das eigentümliche
Aufwerfen des Kopfes habe ſie von ihrem Vater

Ich habe ihn nur ein einziges Mal geſehen fügte ſie
hinzu aber noch heute ſteht es mir deutlich vor Augen wie
er in ſeiner prächtigen blauen Huſarenunorm mit der ſchhnen
Mathilde Tanner durch den Saal flog Es war Schütenball
vom Herbſtmanöver waren viele Offiziere herübergekemmen
ſtattliche junge Herren und der ſtaſtlhſchſte mar der Leutnant
Cyriſtian von Parnim

Auch ein Cyriſtian und nach dieſem Burſchen a
man das Kind genannt hatte Wilyeim empört ansgerufen
und dann gefragt ob Chriſtianens Bekannter vielleicht ihr
Bruder ſein könne Aber das hatte Lore entſchieden verneint

Erſt mehrere Jahre nach dem Tode der armen Mathilde
habe Leutnant von Parnim geheiratet ſagte ſie und wie zur
Strafe für ſein Vergehen wäre ſeine Ehe kinderlos geblieben
Er werde das um ſo ſchwerer empfinden da er durch den
Tod ſeines älteren Bruders in den Beſitz des Majorats ge
kommen ſei Chriſtianens Bekannter müſſe der jüngeren
Parnimſchen Seitenlime angehören der nach dem Ableben des
jetzigen Maforatsherrn die großen Familjengüter zufielen

Vornehm und reich genug wäre er alſo für unſern
Kindskopf rief Wilhelm nun ſpöttiſchem Auflachen Aber
als Lore die ihn mißverſtanden hatte klagend einfiel Vergiß
nicht heber Junge daß er ein Parnim iſt faßte er ihre
beiden Hände und ſagte ernſt

Sei ruhig liebe Tante ſolange ich Dein Herzblatt be
wache ſoll ihr keiner von dex Sippe etwas anhaben Jhrem
ſogenannten e rnlen antworte ich nicht die Grüße an die
reizende Chriſtiane beſtelle ich nicht und damit kein tückiſcher
Zufall ſein Spiel treiben kann wollen wir das Schriftſtück des
edeln Junkers verbrennen,
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letzt war um der Exekutivgewalt Zeit für die Ergreifung des Mörders zu
ſaſſen ſetzte das Haus die zweite Leſung des Landſtreichergeſetzes fort
Bei der Erörterung der Prügelſtrafe kam es zu einem Zuſammenſtoß der
Liberalen und Jungtürken Erſtere forderten die Abſchaffung der Prügel
ſtrafe wogegen die Jungtürken insbeſondere die Ulemas lärmend
opponierten Als die Verwirrung einen hohen Grad erreicht hatte hob
der Präſident die Sizung auf

Konſtantinopel 7 April Am ſpäten Abend kurſierten hier Gerüchte
der Präſident der Kammer habe wegen der letzten Vorſälle ſein Amt
niedergelegt Die Anhänger des ermordeten Cheſredakieurs des Serbeſti
Haſſan Fehmi verdächtigen den Präſidenten der Mitwiſſerſchatt Während
der Demonſtration vor dem Parlament wurden zahlreiche Schmährufe auf
den Präſidenten laut

Die Leiche des Ermordeten wurde in der Redaktion des Serbeſti
aufgebahrt

Konſtantinopel 8 April Telegramm Die Ermordung Haſſan
Fehmis wid als politiſches Verbrechen angeſehen Das Blatt
Serbeſti nahm in einem erbitterten Zeitungsklampfe mit dem Levant

Herald eine ſcharfe Haltung gegen das Komitee ein Jn einem
geheimen Rundſchreiben des Komitees das der Serbeſti veröffentlichte
wurde u a der franzöſiſche Botſchaſter Conſtans heftig angegriffen was
als es zur öffentlichen Kenntnis gelangte dem Komitee Ungelegenheiten

bereitete

Rußland
Petersburg 8 April Telegramm Der Zar untkernimmt dem

nächſt eine Reiſe nach Schweden und England
Petersburg 8 April Telegramm Graf Witte bemüht ſich um

das Portefeuille Jswolskis jedoch ohne Erfolg da die Hofpartei
gegen ihn iſt

Petersburg 7 April Wie die Petersburger Telegraphen Agentur
erfährt iſt das in einigen inländiſchen und ausländiſchen Blättern aufge
tauchte Gerücht daß in der letzten Zeit ein diplomatiſcher Gedankenaus
iauſch über die Meerengenfrage begonnen habe völlig unbegründet

Großwbritannien
London 7 April Eine Geſellſchaft von achtzig Herren

der Fachmänner aus allen Teilen des Landes gehören wird ſich heute nat
Deutſchland begeben um ſich mit den Methoden des deutſchen Städtes
baus bekannt zu machen Die Reiſe erfolgt im Zuſammenhang mit dem
Bebauungsplangeſetz das im engliſchen Parlament verhandelt werden wird
Die Herren werden Köln Frankfurt a Wiesbaden Düſſeldorf Nürn

berg und Rothenburg beſuchen 9Sheerneſt 7 April Der Torpedobvotzerſtörer Blackwater iſt
in der letzten Nacht auf der Höhe von Dungeneß mit einem Dampfer zu
jammengeſtoßen und geſunken Die Mannſchaft wurde gerettet

Sydney 7 April Der Premierminiſter von Weſt Auſtralien teilte
dem Premierminiſter von Neu Südwales telegraphiſch mit daß Weſt Auſtralten

bereit ſei die Aufbringung der Koſten für einen Dreadnought
durch Beteiligung an einer Beitragsleiſtung nach Köpſen zu fördern

London 5 April Ein Verjuch Motorfahrzeuge in den Dienſt
der engliſchen Landesverterdigung zu ſtellen iſt kürzlich in großem
Stile gemacht worden Die Veranſtaltung der ſelbſtverſtändlich von der
Heeresverwaltung das größte Intereſſe entgegengebracht wurde ging vor
privater Seite aus Eine Firma für Automobilbau hatte ſich mit anderer
verwandten Firmen in Verbindung geſetzt und eine größere Zahl vor
Motorwagen im ganzen 266 Perſonen und 30 Material Transport
wagen aufgebracht und dieſe für eine Bewegungsübung von Mannſchaften
zur Verfügung geſtellt Der Zweck dieſer nach kriegsmätzigen Verhältniſſen
eingerichteten Uebung war Truppen und Kriegsmaterial in größerer
Mengen von einem beſtimmten Platze im Jnnern des Landes an einew
beſtimmten Punkt der Küſte zu befördern und für dieſe Art des
Transports Erfahrungen zu ſammeln Das Manöver das am 17 März d J
auf der Strecke von London nach Haſtings ausgeführt wurde hat in
ſeinen Ergebniſſen keineswegs den gehegten Erwartungen ent
prochen Kriegsminiſter Haldane über die Angelegenheit im Unter
dauſe befragt teilte mit Bezugnahme auf den Bericht des
Offiziers der die Uebung geleuet hatte dem Parlament mit daß
zwar die Mannſchaften in der vorgeſchriebenen Zeit von London
nach Haſtings befördert werden konnten daß aber von den
296 Motorwagen nicht weniger als 62 unterwegs mehr oder weniger
große Beſchädigungen und Defekte erlitten hatten Auch hat ſich
herausgeſtellt daß wegen der Schwierigkeit der Kontrolle der Ueberſicht
und der Leitung nur eine ſehr beſchränkte Anzahl von Mannſchaften in
dieſer Weiſe befördert werden könnten Die Geſchwindigkeit derjenigen
Kraftwagen die die für die erſte Feuerlinie beſtimmten Truppen uſw be
förderten betrug 20 engliſche Meilen in der Stunde Der Transport der
zweiten Feuerlinie ſo drückte ſich der Kriegsminiſter euphemiſtiſch aus
war nicht ſo erſolgreich Noch ungünſtiger ſcheinen ſich Ergebniſſe und

Erfahrungen bei dem Rücktransport geſtellt zu haben denn Mr Haldane
lehnte ab darauf näher einzugehen Trotzdem will die Kriegsverwaltung
der Sache uähertreien indem ſie ein Verzeichnis aller für mintärtſche

wecke und Bedürfniſſe brauchbaren Motorwagen auſſtellt um gegebenen
Falles darauf zurückgreifen zu können Gegenwärtig ſtehen für dieſen
Dienſtzweig nur die den Offizteren der Armee Motor Reſerve ge
hörigen Kraftwagen zur Verfügung

Amerika
Waſhington 7 April Telegramm Die Kommiſſion des Repräſen

tantenyaujes für Mittel und Wege einigie ſich auf eine Ermäßigung
des Zolls auf Stahl Jngors Blooms und Brammen von l Cent
auf 0,8 Cent bezw 0,4 Cent auf 0,3 Cent gemäß der Klaſſiſizierung ad
valorem Die Klauſel die einen gleichmäßigen Zoll von 20 Proz ad valorem

z 2

Mit dieſen Worten haite er die Oſemür geöffnet und
Brief und Umſchlag in die Kohlenglut geworfen

So Tante Lore hatte er hinzugefügt als die Flamme
darüber aufzüngelte mit dieſem Brandopfer iſt die dumme
Geſchichte aus und vorbei

7

Das ſchien wirklich der Fall zu ſein Je länger Chriſtian
von Parnim auf Antwort wartele um ſo mehr verwandelte
ſich für ihn der blonde Recke in einen ungehobelten Klein
vürger mit dem ein Parnim nichts zu tun haben konnte und
immer ſchemenhafter wurde das Bild der kleinen Schönheit
das vollſtändig verſchwand als der Stubenarreſt des jungen
Perrchens zu Ende war

Auch Cyriſtiane wurde durch die Unruhe die über die
Bürgermeiſterei hereinbrach von ihrem Herzenserlebnis abgelenkt
Ueberdies hatte das junge Mädchen während Zimmerleute
und Maurer Schloſſer und Tiſchler in Hintergebäuden und
Erdgeſchoß ihr lärmendes Weſen trieben um das vornehm
ſtille Haus für Fabrikzwecke noch ſchlimmere Tage
als bisher Bitterer als je ſchalt die Großmutter auf Welt
und Menſchen vor allem auf den Sohn und mehr als j
hatte ſie an der Enkelin auszuſetzen die jetzt zu ihren alt
Sünden noch den Beweis fügte wie wenig Familienſin
ſie beſaß Ohne Bedauern für die Entweihung d
Tannerſchen Stammſitzes erzählte ſie von den Veränderungen
die darin vorgenommen wurden und freute ſich daß nun
wieder Luft und Licht in die lang verſchloſſenen dumpfigen
Räume gekommen ſei
Erine Weile hatte die alte Frau dieſe Berichte mit
ſchweigendem Ingrimm augehört aber als ſich Chriſtiane eines
Tages ſo weit vergaß die ehemalige Amtsſtube des Groß
vaters eine Mäuſeſpelunke zu nennen brach eine der heftigſten
Straſpredigten die ihr jemals zuteil geworden waren über die
Freplexin los die mit den t Erinnerungen Spott trieb
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Nr 84 Freingauf Keſſelbleche von Eiſen und Stahl vorſieht wurde geſtrichen Die
Zölle auf einige Sorten werden ſpezifiziert

Caſtros Heimkehr
Paris 7 April Aus BaſſeTerxre Guadeloupe wird gemeldet daß

Caſtro beim engliſchen Konſul gegen das Verbot der engliſchen
Regierung in Trindad zu landen ſchriftlich Ein ſpruch erhoben
hat Er habe ſeine Familie nach La Guayara geſchickt und wolle ſelbſt in
Fort n nee an Land gehen um ſeine geſchwächte Geſundheit wieder
herzuſtellen

Fort de France 7 April Der ehemalige venezolaniſche Präſident
Caſtro iſt auf Martinique an Land gegangen

Fort de France 7 April Die Ankunft des ehemaligen Präſidenten
von Venezuela Caſtro iſt auf dem Dampfer Guadeloupe erſolgt
Caſtro hat an der Küſte Wohnung genommen Alle anderen Häfen Weſt
Jndiens hatte er für ſich verſchloſſen gefunden Die Gattin des früheren
Präſidenten wird an Bord der Guadeloupe nach La Guaya weiterfahren

Der Kreuzer North Carolina der Vereinigten Staaten iſt hier ein
etroffen

Newyork 7 April Der Aſſociated Preß wird aus Caracas ge
meldet daß die venezolaniſche Regierung Frankreich ſondiert habe ob es
einen Einwand erheben werde falls Caſtro an Bord der Guadeloupe in
einem venezolaniſchen Hafen verhaftet würde Aus der Antwort
Frankreichs gehe hervor daß dieſes gegen eine Verhaftung Caſtros an
Bord des Dampfers nicht proteſtieren werde

Waſhington 7 April Der franzöſiſche Botſchafter ſprach beim
Staatsſetretär des Aeußeren vor und erklärte ihm Frankreich würde darauf
achten daß Caſtro ſich nicht militäriſch betätige ſolange er auf
Martinique weile

Perfien
London 8 April Nach einem Telegramm aus Konſtantinopel iſt

bei dort lebenden Perſern die Nachricht aus Teheran eingetroffen daß vo
einigen Tagen auf dem Schreibtiſch des Schahs ein Sprengkörper
entdeckt wurde der aber entfernt werden konnte ohne Schaden anzurichten
Der Schah und ſeine Vertrauten ſind aufs höchſte erregt weil man
eine Verſchwörung gegen das Leben des Schahs annimmt deren Mit
glieder bis in ſeine unmittelbare Umgebung reichen müſſen Unter den
Bedienſteten ſind Verhaftungen in großer Zahl vorgenommen worden
Ueber das Ergebnis der Unterſuchung iſt noch nichts bekannt
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Halle 8 April
Der Stadtarzt Herr Profeſſor Dr von Drigalski iſt vom

8 bis 28 April d J abwejend und wird in allen amilichen und ſonſtigen
Geſchäften durch den Stadtſchularzt Herrn Dr Peters vertreten

Magiſtratsſekretär Prüfung Nachdem im vergangenen Monat
an drei verſchiedenen Tagen die ſchriftliche Prüfung 1 theoretiſche und
3 praktiſche Arbeiten unter Klaufur abgehalten worden war fand geſtern
die mündliche Schlußprüfung ſtatt Es beſtanden die Herren Sorger
Wipplinger König Hammer Haaſe Becker Gärtner Schülter Jmme
Wirrmann Müller Krämer Ritter Witzel und Köppe

Die Vorſchriften über die Anbringung von Markiſen
ſind im vorigen Jahre auf Wunſch der beteiligten Gewerbetreibenden ge
ändert worden Nunmehr wird die genaue Beachtung der neuen Be
ſtimmungen gefordert und Zuwiderhandlungen gegen dieſe werden beſtraft
werden Markiſen müſſen ſo angebracht werden daß ſie heruntergelaſſen
mit ihrer Unterkante einſchließlich Franſen und Seiutenteile mindeſtens 2 m
von dem Erdboden entfernt bleiben und mindeſtens 0,5 m von dem Goſſen
bord zurückſtehen Auch bei Anbringung von Laternen oder anderen Be
leuchtungsvorrichtungen an den Umfaſſungen der Gebäude ſind vorbezeichnete
Maße zu beachten

Neberuahme des Heilverfahrens durch die Berufs
genoſſenſchaften Das ReichsVerſicherungsamt wendet bekanntlich der
für Verſicherte und Verſicherungsträger gleich bedeutungsvollen Uebernahme
des Heilverfahrens durch die Berufsgenoſſenſchaften während der geſetzlichen
Wartezeit andauernde Aufmerkſamkeit zu Jm verfloſſenen Jahre wurde
eine Umſfrage bei den Verſicherungsträgern veranſtaltet um die bet der
Uebernahme des Heilverfahrens befolgten Grundſätze näher kennen zu lernen
und die bisherigen Erfahrungen weitergehend nutzbar zu machen Das
umfangreiche Material iſt zu einer Denkſchrijt verarbeitet Dieſe Denkſchrift
ſoll auf einer demnächſt einzuberufenden Konferenz mit Vertretern von
Berufsgenoſſenſchaften erörtert werden

Beſeitigung der Badeauſtalten in den Pulverweiden Be
kanntlich beſtehen hier ſeit mehr als 100 Jahren Fluß Badeanſtalten die
in der Regel mit Beginn des Herbſtes abgebrochen und im folgenden
Frühjahr wieder aufgebaut werden Nach den noch in Geltung befind
lichen 88 61 62 Teil II Tit 15 des Allgem Landrechts darf niemand
an ſeinem Ufer etwas anlegen wodurch der Lauf des Fluſſes zum Nach
teil der Schiffahrt gehemmt eingeſchränkt oder ſonſt verändert wird Es
ſoll daher auch niemand an oder in öffentlichen Flüſſen Waſſerbaue
aufführen ohne ſich vorher bei dem Staate gemeldet und die Ge
nehmigung desſelben erhalten zu haben Die Badeanſtaltsbeſitzer Ernſt
Hoffmann Karl Nicolai Wilhelm Nieslai Gottlieb Krauſe und
R Schoenemann erhielten als ſie im Frühjahr 1907 ihre Bade
anſtalten die im Herbſt abgebrochen waren wieder errichten wollten von
dem Waſſerbauinſpektor die Aufforderung für die Errichtung der Bade
anſtalten die vorgeſchriebene baupolizeiliche Genehmigung nachzuſuchen Als
ſie ſich hierzu nicht für verpflichtet erachteten ging ihnen ſeitens der Polizei
behörde eine Verſügung zu nach welcher ihnen die vollſtändige Beſeitigung
der vorhandenen Anlagen aufgegeben wurde Dieſes Verlangen wurde
einerſeits auf die fehlende Genehmigung andererſeits darauf geſtützt daß
durch die Badeanſtalten der Schiffsverkehr auf der Saale in unzuläſſiger
und gefährdender Weiſe eingeſchränkt werde Gegen die polizeiliche Ver
fügung erhoben die betroffenen Badeanſtaltsbeſitzer zunächſt beim
Regierungspräſidenten zu Merſehurg Beſchwerde und nach erfolgterZutnanechnng derſelben die weitere an den Oberpräſidenten der Provinz

Sachſen Da aber auch dieſer die Verfügung der Polizeibehörde für gerechtfertigt erachtete beſchritten die Veſſherdeführer den Klageweg im

Verwaltungsſtreitverfahren Jn dem am 24 September 1908 vor dem
dritten Senat des Oberverwaltungsgerichts ſtattgehabten Verhand
lungstermin wurde Beweiserhebung nach mehrfacher Richtung hin beſchloſſen
und das Ergebnis derſelben in dem neuen Teimin vorgetragen Danach
ragen einzelne Badeanſtalten 15 16 m in den Fluß hinein ſodaß nur noch30 32 m für die Schiffahrt übrig bleiben Nach Norden u Nordweſten werde

der Strom noch mehr eingeengt ſodaß beim Anfahren der Schiffsfahrzeuge die
Bauten gefährdet werden Bei den Bergfahrten iſt der Verkehr erſchwert
bei den Talfahrten ſehr ungünſtig beeinträchtigt Durch die Verengung
der Fahrſtraße ſei bei heftigen Winden die Benutzung derſelben ganz aus
geſchloſſen Jn einem Bericht des Regierungspräſidenten von Merſeburg
an den Oberpräſjdenten iſt darauf hingewieſen daß durch die Beſchränkungen des Flußgebietes für den Sfremrtrkeye eine Breite von

80 m verbleibe Bei dem im Sommer eintretenden lebhaften Dampfer
verkehr ſeien die Verhältniſſe unhaltbar und der Waſſerbauinſpektor habe

Fest Meniüs
in bochaparter geschmackroller und relohhaltiger Fusammenstellung

Weinhaus Broskowshi
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ſich außerſtande erklärt die erforderliche Kontrolle auszuüben Dieſen
Tatſachen gegenüber deren Richtigkeit in Abrede geſtellt wird machte
Juſtizrat Mendler darauf aufmerkſam daß die fraglichen Badeanſtalten
welche dem Schiffsverkehr eine ſo große Gefahr bringen ſollen bereits über
100 Jahre beſtehen ohne daß Beſchwerden über Behinderung des
Schiffsverkehrs laut geworden ſind und dabei ſei dieſer Ver
kehr früher weit umfangreicher geweſen als jetzt So ſei durch
den Bau der Hafenbrücke ein weit gefährlicheres Hindernis für
die Schiffahrt geſchaffen Die gehörten Auskünfte ſeien ſubjektiv
beeinflußt weshalb andere Sachverſtändige gehört werden müßten
Es wurde nach langer Beratung auf Abweiſung der Klage erkannt
Zweifellos bedürfe es zur Anlegung von Badeanſtalten in öffentlichen
Flußläufen der Genehmigung der Strompolizei Ein direkter Beweis daß
dieſe erteilt worden ſei nicht vorhanden elbſt wenn dies auch aus der
langen Zeit der Duldung geſchloſſen werden könnte ſo wäre es dahinzu
ſtellen Denn ſo lange ein Strom vorhanden iſt ſtehe der Strompolizei
zum Schutze der Schiffahrt jederzeit zu Eingriffen aller Art ein Recht zuOb den Klägern eventuell eine Entſchädigung für die Entfernung ihrer

Anlagen zuſteht habe der Senat nicht zu entſcheiden jedenfalls ſtehe der
Strompolizei ſo lange die Flächen der Badehäuſer im öffentlichen Strome
liegen das Recht der Kontrolle zu das nach keiner Richtung hin einer
Einſchränkung unterliegt Daß durch die Badehäuſer für die Schifffahrt
Gefahren beſtehen ergibt die ganze Sachlage Aus dieſen Gründen recht
fertigt ſich die getroffene Entſcheidung

Beerdigung Die ſtierblichen Ueberreſte des ermordeten Dienſt
manninſtitutsleiters Friedrich Richter ſind geſtern vormittags 11 Uhr
auf dem Südfriedhof beigeſetzt worden Da Tag und Stunde der Be
erdigung öffentlich nicht bekannt gegeben waren ſo waren die üblichen
Scharen Neugieriger fern geblieben nur die nächſten Anverwandten des
ſo jäh dem Leben Entriſſenen und einige Freunde desſelben umſtanden
das Grab an dem Oberprediger Greiner von St Moritz ſeines Amtes
waltete Der Geiſtliche redete über das Schriftwort Da er aber jetzt
ſterben ſollte ſprach er das iſt ein großer Troſt daß wir hoffen wenn
uns die Menſchen erwürgen daß uns Gott wird wieder auferwecken
2 Makkab 7 14 Möge die grauenvolle Tat durch baldige Ergreifung
des Mörders ihre völlige Aufklärung und Sühnung finden

Der Hausburſche Karl Trautmann der im Verdachte ſteht
in der Nacht zum 4 d Mis den Dienſtmanns Jnſtitutsinhaber Richter
ermordet zu haben iſt wie bereits mitgeteilt am 26 Juni 1892 in
Groiz Oſterhauſen geboren er wird alſo erſt 17 Jahre alt Trotz ſeiner
Jugend iſt er ſchon mit 9 Monaten Gefängnis wegen Fahrraddiebſtahls
beſtraft welche Strafe er im Januar d Js verbüßt hatie Vermutlich
wird er ſich auch ſetzt wieder auf Fahrraddiebſtähle legen nicht nur um
ſeinen Unterhalt zu beſtreiten ſondern auch um zu fliehen Am Montag
ſind in Möckern bei Leipzig zwei Burſchen mit Fahrrädern von denen
ſie eins haben reparieren laſſen aufgefallen Da der größere von ihnen
Kratzwunden im Geſicht hatte ſeine Beſchreibung auch genau mit der
jenigen des Trautmann übereinſtimmt ſo kann wohl angenommen werden
daß dieſer es geweſen iſt Der kleinere der beiden Burſchen hat eine
grüne Schülermütze getragen Die unſeren Leſern bereits bekannte Perſonal
veſchreibung des Trautmann wollen wir noch einmal wiederholen Er iſt
1,66 m groß unterſetzt blondes Haar blaſſes rundes Geſicht ſpricht
Mansfelder Dialekt iſt in letzter Zeit ohrenkrank geweſen und trägt
Watte im linken Ohr Betkleidet war er bei ſeinem Fortgange
mit Marine Sportmütze dunkelblauem Jackett dunkler geſprickelter Weſte
ſchwarzer Hoſe ſchwarzen Schnürſtiefeln blau weiß und ſchwarzkartertem
Vorhemd ſchwarzer Krawatte und weißem Stehlragen Geldmittel hat er
vermutlich nicht viel bei ſich Möglichſte Verbreitung dieſer Notiz iſt er
wünſcht Haftbefehl iſt gegen Trautmann bereits erlaſſen

Selbſtverrat Vor einigen Tagen erbrachen zwei Schulknaben
die 9 bezw 123 Jahre alten Gebrüder gewaltſam einen am Bär ſchen
Geſchäfte hängenden Schaukaſten und ſtahlen daraus eine anſehnliche Menge
Parfümerien mit denen ſie ſich derart ſalbten daß ihr Freibeutezug auf
weite Entfernung durch den Geruch verraten wurde

Diebſtahl Von einem am Canenagerwege ſtehenden Rollwagen
der ohne Auſſicht gelaſſen worden war iſt am Montag nachmittag ein
Korb Eier gez A S 1 geſtohlen worden Von dem Spitzbuben fehlt
jede Spur

Ein ganz unbekleideter Mann wurde heute morgen gegen
4 Uhr in der Freumfelderſtraße angetroffen Der ſeltſame Wanderer
hatte ſich freiwillig in die Jrrenanſtalt Karlsfeld zur Behandlung begeben
war von dort aber wieder entwichen Ob er geiſteskrank iſt oder aus
veſonderen Gründen Geiſteskrankheit ſimuliert ſteht noch nicht feſt Er
d einſtweilen zur Polizei Wache gebracht und dort mit Kleidung
verſehen

Ausgeſpanute Pferde Die Pferde welche vorgeſtern ausge
ſpannt werden mußten gehören der in Konfurs befindlichen Firma
Mädel Nachf Alex Retowski Herr Gersmann hat mit der Müll
abſuhr nichts mehr zu tun

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag gegen Uhr nach
Triftſtraße 22 zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes gerufen

Waſſerrohrbrüche Vor dem Grundſtück Sophienſtraße 36 brach
geſtern abend ein ſtarkes Waſſerrohr Heute morgen gegen 5 Uhr ent
ſtand vor dem Grundſtück Laurentiusſtraße 10 ein Waſſerrohrbruch

Weiteres Lokales ſiehe in der 6 und 7 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 8 April W Nach Oſtern wird mit der

Beurlaubung der nach der ſerbiſchen Grenze entſandten Reſerviſten

begonnen werden Bis Mitte Mai wird die Friedenspräſenzſtärke der in
Bosnien ſtehenden Truppen wieder hergeſtellt ſein

Rom 8 April H Das italieniſche lenkbare Luft
ſchiff des Grafen Daſchio unternahm geſtern abend einen erfolgreichen
Flugverſuch in einer Höhe von 200 bis 400 Meter Jnſolge Motor
deſekts wurden jedoch die Flugverſuche abgebrochen

Meſſina 8 April W Geſtern abend 9 Uhr 45 Min er
folgte ein heftiger Erdſtoß dem ein donnerähnliches Geräuſch voranging

Toulon 8 April H In einem anonymen Brief an
Kapitän Rapout Befehlshaber der Unterſeebooiflotille wurde mitgeteilt

daß in die Maſchine des Unterſeebootes Circe das
vor einem Monat pom Stapel gelaufen und aktiven Dienſt noch
nicht getan hat Eiſenſtücke gelegt worden ſind um die Muſchine
bei ihrer Jnbetriebnahme zu beſchädigen der Kapitän begab ſich
ſofort an Bord des Unterſeebootes und ſtellte feſt daß die
Angaben des anonymen Brieſes der Wirklichkeit entſprachen Es
ſteht außer Zweifel daß es zu einer ſchweren Kataſtrophe gekommen
wäre wenn man das Boot in Bewegung geſetzt hätte Eine ſtrenge
Unterſuchung iſt eingeleitet Man glaubt die Urheber des verbrechertſchen
Attentats zu kennen der Verdacht richtet ſich gegen mehrere bekannte
Antimilitariſten bei denen heute Hausſuchungen ſtattfinden

Paris 8 April W Nach einem dem Marineminiſterium
zugegangen Bericht beſtätigt es ſich daß drei Matroſen des Tauch
hootes Cigogne ſich geweigert haben an einer Tauchübung teilzunehmen
da ſie zu ihrem Kommandanten kein Vertrauen hätten

Am ind 2 doter Feier

9 April SeiteParis 8 April W Der Sekretär des allgemeiner
Vereins der Poſt und Telegraphen Angeſtellten erklärte einen
Mitarbeiter des Pariſer Journal daß er den Miniſter der öffentliche
Arbeiten Barthou demnächſt an ſeine behufs Beilegung des letzter
Ausſtandes gegebenen Verſprechungen erinnern werde So ſe
Simyan noch immer Unterſtaatsſekreiär Falls die Regierung ihre Zu
jage nicht erfüllen ſollte würde der Streik von neuem beginnen

Paris 8 April W Aus Lens wird dem Matin gemeldet
Unter den Bergleuten des Norddepartements herrſcht eine gewiſſe Er
regung weil die Geſellſchaften infolge des Rückganges der Kohlenpreiſt
angeblich die Löhne vom 30 Junt ab herabſetzen wollen Di
Bergleute beabſichtigen im Falle einer Lohnherabſetzung in den Ausſtani

zu treten

Preſft 8 April W Hier verlautet daß der Zar gelegentlich
ſeiner Mittelmeerſahrt im hieſigen Hafen anlaufen wird um den Präſidenten

Falliöres zu begrüßen Wahrſcheinlich wird der Beſuch am 20 Mal
erfolgen

Barcelonga 8 April W Geſtern abend gegen 10 Uhr
explodierte in der Straße Bocqueria vor dem Hauſe Nr 32 eine Bombe
die erheblichen Schaden anrichtete Drei Cafskellner wurden verletzt
Zwei von ihnen wurden nachdem ſie ärztliche Hilfe erhalten hatten zu
Verfügung der Behörden gehalten

Hnthans Paul Sehansell Co
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Ellen burgan und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Voupons

Konto Korrent Scoheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete
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Anerkanunt sehr mäseige Preise We v 2 eVortreffliche Mosel Rhein u Bordeauxweine n e

Deutscher Ohampaguner Fl von Mk 00 an
Frische Waldmeister und Ananas Bowle

m



v

uv

Farbige Garnituren

Farbige Oberhemden Magen 4 3 2

Weise Oberhemden nd ohne dalen 3 2 I

Selbsthinder ralen breite

Serviteurs glatt geſtickt u mit Falten 50 35 25 18 Pf

Manschetten prima Qualität fach 75 60 45 30 Pf

Jacht Cluh Nützen

J llerren llüte

AueHerren Sportmützen z 25 25

Deutscher Mehel

Kinderhäubechen

le Hleten

Seite 4

Serviteur und
Manſchetten

Hoventräger gute ſtarke Qualitäten

Herren Halbwesten

Herren Westen farbig und weiß

bunt

Nüte und Mäützen
Kknaben Jockey Mützen
Prinz Heinrich Nützen

245 I
195 I

Frikotagen

llerren Hemden e 110 85 p
Herren NoSen mere 125 95 T5

lerren Jacken mee 125 85
Kinder Anzüge mee

Sweaters un geringelt

Trikot Iemden ſerbſren Suſey 25

Weisswaren
Dawmenbinder eine Sede mit Ouaſten V v

Damenbinder u Punkten waſchbar 28 Pf

Bandeaux e San
X

Chiffon Auto Chales en seeet 95

75 55 40 Pf

50 25 75 Pf

in Tüll Batiſt mit Spitze uJabots Stickerei

Kinderhäubehen et
in Seide in allen
Farben

Wir sind und

bleiben

famburger

WVenweive w u EilNäufe n OSterfogt

Diese Woche besonders preiswert
Herren Artikel

9 75

50 35 25 18

98

o e 1
95 75 55 35 18

ſchwarz weiß und

22
38
68

45 95 Pf

70
68
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r Glacé Handschuhe
Farbigo Damen Glacé ort 90 v
Parbige Damen Glacé on I
Parbige Damen Glacé eennteer I

Parbige Damen Glacé heran 2
Parbige Herren Glacé
Parbige Herren Glacé eenmteber I
FParbige Herren Ia Sueprer 22

r Iaschentücher
Pngl Batisttücher entee 13
kgl Batigt Herrentücher reihe An 30

kgl Batist Herrentücher en Sie

Kkinder Strümpfe
Größe

Kincler Strümpfe i W
Kinder Strümpfe nen
Kinder Strümpfe be Ferſen

Kinder Strümpfe et
Seifen und Farfüm

6St Maiglöckchenseife geren 90 v

hanolin Seife et 18 Pf
Maiglöckchen Parfüm e 45
Riviera Veilchen rege 46 98 T O p

Korsetts

Tüllgürtel proKorgott lbboch mit Sowraſchüehen es

Frack Korsett reelegante Form

Prack Korgett Se

Kostime e e

modernſten Macharten aus
vorzügl glatten u gemuſt
Stoffen 32 25 18 12

9 o

engl Stoffen er und

karier 12 00 00

Woll Blusen
farbig und weiß vollſtändig
auf Futter m Einſätzen

50 00 00

Paletots 42

25

Nr 849 April

Damen Wäsehe
95 p

s 95 p

e 1
z 965 I

1

9 75

Damenhemd enbee Sterbenn

Dawenhemd hege
Damenhemd mereira paſſe

Damenhemd Jena Ziege ger

Damenheink leider h Bann
Untertaillon ne en venerang

Untorröc0kd 10 val mit ValenelenneeSpeten 2

Anstandsröcke i engnee 98

D 950 995 45Unterröcke moderne geſtreifte Muſter mit Volant 9 2 2

Strümpfe u Socken
is i720 2426 303438 a2485 Vaner Shünpte Seht t u 48

28 3238 42 48525558 65 72 lam Sümpte hatte t de
243035 42 48 55 60 65 7075 Damen Strümpfe er 98
24 28 34 38 44 48 54 58 68 75 amen Strünnpfe hell a du z

llandtaschen a hen
Pügeltaschen al hen

Perltavchen

Korsett
Tüll Korgett en e

Directoire Korvett

J Damen Konfektion
Kostüm Röcke

ſchwarz auf Futter mitSeiden Stoffbienden und
Poſamenten beſetzt

und Meſſaline Seidenſtoffen
zum Teil Wiener Genre

22 00 16 00 10 50

Nono aus vorzüg

lichem Tuch mit Tuchpaſpel
Goldtreſſen und Knöpfen
beſetzt 95 em lang

andtaschen

TIrapeztaschen e 105 145 95

45 95 45 95 Pf

Prack Korgett

Gesundheits Korgett t n 250

Blusen zen 9

9

Nussbaum

Damen Strümpfe n

Herren Socken mar 18
it s 38 Ierren Sockon arg 38

125 98

Randschuhe

Damen Hlandschuhe a 26

S IIIlLaugo Haudschuhe ar 48
2 lange Handöchube Meere 45 259

Herren Handsehnhe ca 35

CBE
Bänder u Gürtol
Taffettband re Seide 12 em rier 38 Pf

Chinéhand ne Setde 48 am dre T

Damen Gürtel Eure dend u des 90

Damen Gürtel mneiden Gummtband 909

Directoire Gürtel et Farben 76

Kinder Schärpen e Farben S
Kinder Jäckchen mit Stdett I

45 Pf

50Neuheit 4

h

40

Halle a S W sind ung
a öncrn blolhon

in e Bier


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


